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Hebauf im Kindergarten St. Ulrich.
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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

am vergangenen Freitag durf-
ten wir auf unserer Baustelle 
den Hebauf für den Neubau 
des Kindergartens St. Ulrich 
feiern.
Solche Momente sind etwas 
ganz Besonderes, denn sie 
zeigen, dass aus Plänen und 
Zeichnungen Stück für Stück 

Realität wird. Viele fleißige 
Hände arbeiten Tag für Tag 
daran, dass unser neuer Kin-
dergarten Form annimmt und 
der Einzug immer näher rückt.
Mein herzlicher Dank gilt allen, 
die an diesem Projekt beteiligt 
sind, den Planungsbüros, den 
Handwerksbetrieben, mei-
nem Gemeinderat, dem Team 
aus dem Rathaus und nicht 
zuletzt den Erzieherinnen un-
serer Kita. 
Ein herzliches Dankeschön 
auch an alle Nachbarn rund 
um die Baustelle für ihr Ver-
ständnis in den vergangenen 
Monaten und in der noch be-
vorstehenden Bauzeit. 
Natürlich stellt uns dieses 
große Bauprojekt auch finan-
ziell vor erhebliche Heraus-
forderungen. Der Neubau ist 
eine der größten Investitio-
nen, die wir als Gemeinde in 
den letzten Jahren stemmen, 
und das in einer Zeit, in der 
die kommunalen Haushalte 

ohnehin großen Belastungen 
ausgesetzt sind.  Auch wenn 
vielleicht das ein oder ande-
re „Nice-to-have“- Projekt 
vorerst zurückstehen muss, 
ist dieser Weg richtig und 
wichtig. Denn mit dem Neu-
bau schaffen wir moderne, 
freundliche Räume für unse-
re Kinder, gewinnen in den 
bestehenden Gebäuden zu-
sätzliche Räumlichkeiten, die 
künftig anderweitig genutzt 
werden können, und sichern 
uns damit langfristig wichtige 
Handlungsspielräume. Der 
Neubau setzt ein starkes Zei-
chen für unsere Familien und 
die Zukunft unseres Dorfes. 
Wenn alles weiterhin planmä-
ßig verläuft, dürfen wir uns im 
Frühsommer 2026 auf den 
Einzug in unseren neuen Kin-
dergarten freuen.
Mit dem Ende des Okto-
bers geht auch die Saison in 
den Erzgruben Burgberg zu 
Ende. Trotz verregnetem Juli 

und heißen Temperaturen im 
August können wir auf eine 
erfolgreiche Saison zurückbli-
cken.

Mein aufrichtiger Dank gilt 
dem gesamten „Grubi-Team“, 
allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern sowie ganz 
besonders unserem Päch-
terehepaar Yvonne und Dirk 
Gaffga, die mit großem En-
gagement und Herzblut ihren 
Teil dazu beitragen, dass die 
Erzgruben weit über Burgberg 
hinaus bekannt und auch bei 
uns im Dorf geschätzt sind.
Wir wünschen dem gesamten 
Team nun eine wohlverdiente 
Winterpause und freuen uns 
auf ein Wiedersehen zum Sai-
sonstart im Frühjahr 2026.

Herzliche Grüße 
aus dem Rathaus

André Eckardt
Erster Bürgermeister
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Intelligente Energielösungen fürs eigene Heim 
– Vom Stromverbraucher zum Selbstversorger

In zwei Vorträgen erfahren 
Interessierte am Mittwoch, 
26. November 2025, um 
18.30  Uhr im Burgberger 
Markthaus, wie intelligente 
Lösungen das eigene Zuhau-
se energetisch zukunftsfähig 
machen. Der Vortragsabend 
ist eine Kooperation der Ge-
meinden Blaichach und Burg- 
berg und der Allgäuer Kraft-
werke GmbH. Der Eintritt ist 
frei! Keine Anmeldung vorab 
notwendig.
 
Im ersten Vortrag referiert Ste-
fan Nitschke, Geschäftsfeld- 
entwicklung Energielösungen 
bei der AÜW Gruppe, wie in-
telligente Lösungen das eige-
ne Zuhause transformieren. 
Im Zusammenspiel von Pho-
tovoltaik, Batteriespeicher, 
Heizung und Mobilität werden 
Hausbesitzer zu Stromselbst-
versorgern.
Anschließend gibt Herbert 
Hanser, Klimaschutzmanager 
der Gemeinden Blaichach 
und Burgberg in seinem Pra-

xis- und Erfahrungsbericht 
Einblick in die Praxis energeti-
scher Gebäudesanierung und 
den Einsatz von erneuerbaren 
Energien.
 
Unter den anwesenden 
Teilnehmern werden am 
Vortragsabend drei Preise 
verlost.

Erster Preis: Ein hochwer-
tiges „Balkonkraftwerk“ 
(ohne Montage) im Wert von 
500  Euro, gesponsert von 
den Gemeinden Blaichach 
und Burgberg.
Zweiter Preis: Ein Wochen-
ende (2 Tage / 250 km) kos-
tenloses Alpenmobil fahren 
(E-Carsharing mit Standort 
in Sonthofen, bereitgestellt 
von der Allgäuer Kraftwerke 
GmbH).
Dritter Preis: Ein kostenlo-
ses „Tarif“-Upgrade auf den 
Stromtarif Allgäu Strom 100 % 
der Allgäuer Kraftwerke für ein 
Jahr, bereitgestellt von der All-
gäuer Kraftwerke GmbH.

Ablesen der Wasserzähler

Für die Wasserablesung 2025 bekommen Sie wieder per 
Post im November einen Ablesebrief zugeschickt.

Mit diesem haben Sie vom 24. November – 19. Dezem-
ber 2025  verschiedene Möglichkeiten uns die Ablesung 
des Wasserzählers mitzuteilen.

Die Wasserzähler, deren Eichfrist nach 6  Jahren abläuft, 
müssen dennoch ausgetauscht werden. Diese Arbeiten 
werden ab dem 1. Dezember 2025 von unseren Bauhof-
mitarbeitern durchgeführt.

Besten Dank für Ihre Mithilfe!
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Alpwegeprojekt am Grünten abgeschlossen!

Rechtzeitig vor der winterli-
chen Zwangspause im Stra-
ßen- und Wegebau konnte 
das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Schwaben ALE jetzt 
zwei Alpwegeprojekte als 
„fertig“ den betroffenen We-
gebauverbänden und Kom-
munen übergeben. Ein kur-
zer, aber steiler Alpweg bei 
Bolsterlang und ein längerer, 
aber ebenfalls baulich sehr 
anspruchsvoller Alpweg am 
Grünten sichern dauerhaft die 
Erschließung von mehreren 
Alpen in den jeweiligen Gebie-
ten – haben aber darüber hin- 
aus auch weitere Bedeutung 
für die lokale Infrastruktur.

Es gehe längst um mehr als 
um die klassische Funktion 
der Alpwege als Sicherung 
einer Bewirtschaftung, stellte 
der Leiter des Amts für Länd-
liche Entwicklung Schwaben 
in Krumbach, Christian Kreye, 
in seiner Vorstellung der Pro-
jekte fest. Heute seien vom 
Alpwegebau auch der Tou-
rismus, der Naturschutz, so-
wie nicht zuletzt die regionale 
Entwicklung betroffen und 
profitierten oftmals von einer 
zeitgemäßen Erschließung vor 
Ort. „Alpwegebau ist ein Ge-
meinschaftswerk“, so Kreyes 
Fazit: Neben den Kommunen 
müssten die lokalen Alpwe-
ge-Genossenschaften, die 

Planer, die Unternehmen mit 
ihrem Knowhow, betroffenen 
Verbände und eben die Be-
hörden und Ämter wie das 
ALE mitspielen. „Es braucht 
zudem die fachliche Experti-
se, die personelle Kapazitäten 
und eine finanzielle Ausstat-
tung“, erläuterte Kreye weiter. 
Allein durch die Verbände und 
Kommunen seien solche Pro-
jekte nicht zu schultern. Bei 
den beiden Projekten in Burg-
berg und Bolsterlang wurden 
rund 1,7  Millionen Euro „ver-
baut“ – darunter auch Mittel 
des Bundes und des Frei-
staats Bayern. 

Auch Bayerns Staatsminister 
für Europa-Angelegenheiten, 
Eric Beißwenger, unterstrich 
die Bedeutung zeitgemäßer 
Alpwege. Der Allgäuer Land-
tagsabgeordnete Beißwenger 
ist Präsident der Bayerischen 
Bergbauern-Arbeitsgemein-
schaft und kennt die Bedeu-
tung einer Erschließung, um 
den Unterhalt der Gebäude 
und die Bewirtschaftung der 
Alpflächen auf Dauer zu si-
chern. Selbst relativ kleine 
Zuwege seien in der Praxis 
immanent wichtig, ergänzte 
Christian Brutscher vom Alp- 
wirtschaftlichen Verein im 
Allgäu AVA.
Georg Baur als zuständiger 
Projektleiter des ALE Schwa-

ben skizzierte die beiden 
„Baustellen“ und deren Be-
sonderheiten bei den bei-
den Besichtigungsterminen. 
In beiden Fällen liegen die 
Anstöße zu einer Sanierung 
schon Jahre zurück. 

Albert Gilb vom Alpwegever-
band Burgberg wies auf die 
starke Freizeitnutzung gera-
de des Alpweges Burgberg 
hin, der auf einer Länge von 
15  Kilometern den Grünten 
zur Hälfte umrundet und so 
ein beliebtes Ausflugsgebiet 
erschließt. „In der Mehrzahl 
sind es Einheimische, die die 
Alpwege nutzen, sei es als 
Wanderer oder Radler.“ Den 
mitunter zu hörenden Vor-
wurf, dass man „nur wegen 
des Tourismus“ diese Wege 
ausbaue, lässt er nicht gelten.
In den vergangenen Jahren 
wurden seit 2022  beim Alp-
weg Burgberg bereits zwei 
Bauabschnitte in Stand ge-
setzt, wie Georg Baur vor Ort 
erläuterte. Der jüngste Ab-
schnitt wurde in den letzten 
drei Jahren in Angriff genom-
men. „Der vorhandene Un-
tergrund zeigte sich als sehr 
labil. Immer wieder gab es 
punktuell Setzungen, Verwer-
fungen und Unterspülungen 
der Trasse. Wir haben uns von 
Problemstelle zu Problemstel-
le voran gearbeitet.“ Unter 

geologischer Begleitung wur-
den an den „Problemzonen“ 
sogenannte Stützscheiben 
eingebaut, die quasi wie eine 
Drainage wirken und gleich-
zeitig die Fahrbahn stabilisie-
ren und gegen Absetzungen 
und Unterspülungen dauer-
haft sichern. Trotz aller „Über-
raschungen“ im Baufortgang 
gelang es die Kosten von 
knapp einer Million Euro zu 
halten. Die lange Alpstraße mit 
einigen abzweigenden Zuwe-
gungen am Grünten erschließt 
164 Hektar Alpflächen und ein 
Gesamtgebiet von mehr als 
250 Hektar. Wie beim Alpweg 
im Bolgental bei Bosterlang 
werden solche Wege längst 
auch von der Forstwirtschaft 
zum Teil intensiv genutzt, 
für lokale Hiebsmaßnahmen 
und den anschließenden 
Abtransport des Holzes aus 
einem Gelände, dass sonst 
nicht zeitgemäß erschlossen 
und mithin nicht „in Schuss“ 
gehalten würde, geben die 
Vertreter der Kommunen und 
Alpwegeverbände zu beden-
ken. Gilb lobte im Namen des 
Wegeverbandes die „prag-
matische Zusammenarbeit“ 
der betroffenen Behörden am 
Landratsamt. In diesem Fall 
seien mehrere Ausgleichs-
flächen und Lagermöglich-
keiten notwendig gewesen, 
um lange Transportwege zu 
vermeiden. Sonst hätte man 
den Kostenrahmen nicht hal-
ten können. „Es hat alles gut 
funktioniert“, bestätigte auch 
Burgbergs Bürgermeister 
André Eckardt. Gerade dieser 
Alpweg sei keine Sackgasse, 
sondern für mehrere Alpen 
am Grünten von existenzieller 
Bedeutung. 

75 Prozent der Gesamtkosten 
werden bei beiden Projekten 
auf Grundlage der Finanzie-
rungsrichtlinien Ländliche 
Entwicklung aus Bundes- und 
Landesmitteln gefördert. Den 
Eigenanteil übernehmen die 
beiden Alpwegeverbände 
Burgberg und Bolsterlang. 

Text und Foto: 
Josef Gutsmiedl
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Neues vom Vereinsfuchs

Persönliche Haftung 
im Verein
Termin: Mittwoch, 12.11.2025, 
18.30 bis 20.30 Uhr;
Veranstaltungsort: Gasthof 
Hirsch, Hauptstr. 7 in Betzigau;

Anmeldung bis 10.11.2025

Online-Workshop: Künstli-
che Intelligenz (KI): Verste-
hen, Nutzen erkennen und 
anwenden
Termin: Mittwoch, 26.11.2025, 
18.30 bis 20.30 Uhr;
Anmeldung bis 18.11.2025.
Weitere Infos und Anmeldun-
gen unter
www.vereinsfuchs-oa.de

Bitte vormerken: Feuerlöscherprüfung! 

Für die Bürger der Gemeinde Burgberg gibt es wieder die 
Möglichkeit die Feuerlöscher prüfen zu lassen. Termin ist 
am Samstag, den 15. November 2025, ab 9.00 Uhr im 
Gewerbegebiet Nord in der Rettenberger Straße 17.

Bis 11.30 Uhr können die Feuerlöscher dort zur Prüfung 
vorbei gebracht werden. 

Ein Feuerlöscher sollte alle zwei Jahre auf seine Funktions-
tauglichkeit überprüft werden. Ein Aufkleber auf dem Feu-
erlöscher, mit dem Aussehen eines TÜV Stempels weist 
darauf hin, wann er das letzte Mal überprüft wurde. 

Wenn zwoi Globetrottel auf Weltrois ganget ... 
Bebbi B. und Gustav L. sind urlaubsreif und suchen das „Abenteuer“

Im Westallgäu braucht’s keine 
Nachnamen, um bekannt zu 
sein – Bebbi B. und Gustav L. 
reichen vollauf, um neugierig 
auf freche Comedy, breiteste 
Mundart und jede Menge mu-
sikalischer Sketche zu wer-
den. Und wenn dann noch 
die Gruschtbrothers (Claus 
Helmbrecht und Dieter Peine-
cke) mit von der Partie sind, 

dann weiß wirklich jeder, dass 
Erwin Feurle und Alexander 
Hagspiel wieder mit einem 
neuen Programm auf Tour 
gehen. „Comedy meets Lach-
reise – Globetrottel on Tour“ 
ist die kurzweilige Musik-Co-
medy-Show umschrieben, die 
am Freitag, 16. Januar, ab 
20 Uhr, im Markthaus Burg- 
berg aufgeführt wird.

Zum Inhalt: Nachdem 
Bebbi B. von seiner Angetrau-
ten Philomena immer noch 
(oder schon wieder?) die Nase 
voll hat, beschließt er, Urlaub 
von der Ehe zu machen und 
von Camping bis Kreuzfahrt 
verschiedene Entspannungs-
möglichkeiten auszuprobie-
ren. Und wo Bebbi B. ist, da 
ist sein Sidekick Gustav L. 

nicht weit. Dessen bislang 
vergebliches Bemühen, in-
nerhalb des Westallgäus eine 
Partnerin zu finden, lässt ihn 
hoffen, auf Reisen zu einer 
amourösen Bekanntschaft zu 
kommen. Denn da er bislang 
keine feste Freundin gefunden 
hat, wäre er auch mit einer 
„weicheren“ zufrieden, gibt er 
zu. Begleitet werden die zwei 
von Annemie Friaäpfele und 
Melissa Goischt.
Egal, was sich die beiden 
von ihrem Trip zwischen 
Campingzelt und Luxuska-
bine auf einem Ozeanriesen 
versprechen, Verwicklun-
gen, Schmäh, Gesangs- und 
Musikeinlagen und vielleicht 
sogar das eine oder andere 
amouröse Abenteuer (auch 
wenn das für Außenstehende 
wirklich nur schwer vorstellbar 
ist) warten auf die hiesigen 
Comedyfans.

Kartenvorverkauf: Rathaus 
Burgberg (Bürgerbüro und 
Tourist-Info).�

Energie-Kolumne von Werner Kunz: „Deutscher Elektroschrott“

Nach einer EU-Richtlinie müs-
sen mindestens 65  % aller 
ausgedienten Elektrogeräte 
zurückgenommen werden. 
Stichwort: Kreislaufwirtschaft. 
Gerade im Elektroschrott 
stecken viele wertvolle Sub-
stanzen, die man wiederver-
wenden kann. Leider sind 
die Deutschen Weltmeister 
im Horten von alten und aus-
gedienten Geräten. Weniger 
als 30% werden an Sammel-

stellen oder Wertstoffhöfen 
abgegeben, Tendenz stark 
rückläufig! 2022  wurden in 
Deutschland 3,3  Millionen 
Tonnen neue Elektrogeräte 
gekauft, aber nur 0,9  Millio-
nen Tonnen alte Geräte wur-
den zurückgegeben. So ent-
gehen der Industrie mehrere 
hunderttausend Tonnen wert-
voller Rohstoffe. Ganz abge-
sehen von den drohenden 
Milliardenstrafen für Deutsch-

land durch die EU, die bereits 
ein Vertragsverletzungsver-
fahren eingeleitet hat.
Haben Sie etwa auch noch 
alte Handys zuhause, die Sie 
vergessen haben abzugeben 
oder die Sie aus sonstigen 
(nostalgischen?) Gründen 
nicht hergeben wollen? Jetzt 
aber schnell: Entrümpeln Sie 
Ihre Schubläden, Kisten oder 
den Keller und bringen Sie 
den wertvollen Elektroschrott 

zum Wertstoffhof! Nicht nur 
die Batterien. Dann tragen Sie 
ganz konkret zur Nachhaltig-
keit bei, ohne dass es etwas 
kostet.
Quelle: Fokus+ online vom 
22. Mai 2025: „Die große Ver-
schwendung“ 

Ihr

Foto: Erwin Feurle
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Neues Herbst-Winter-Programm startet im Naturpark

Mit dem neuen Herbst-Win-
ter-Programm lädt der Natur-
park Nagelfluhkette wieder 
dazu ein, die Kulturlandschaft 
aktiv zu erleben – ob bei 
spannenden Vorträgen, Ran-
gerführungen oder Forscher-
tagen für Kinder.

Für Kids geht es bei „Unter-
wegs als Fährtenleser“ hinaus 

zum Spurenlesen in unsere 
Herbst- und Winterlandschaft, 
während Erwachsene bei ge-
führten Wanderungen mit den 
Naturpark-Rangern die Natur 
entdecken können. Die mo-
natliche Vortragsreihe bietet 
faszinierende Einblicke in die 
Tier- und Pflanzenwelt und 
deren Lebensräume. Dabei 
geht es heuer um Themen wie 
Europas Geier – Giganten der 
Lüfte | Faszination Nachthim-
mel | Die verborgenen Schät-
ze des Naturparks | Tiroler 
Lech – Charakteristik eines 
Wildflusses | Hummeln – un-
sere pelzigen Frühlingsboten | 
Der Regenwurm – klein aber 
oho!

Das Programm ist kostenfrei 
und richtet sich an Gäste wie 

Einheimische. Gruppenan-
gebote und Ausstellungsfüh-
rungen im Naturparkzentrum 
in Immenstadt-Bühl ergänzen 
das Angebot.

Unterwegs als Fährtenleser. � Foto: Moritz Sonntag

Gemeinsam mit den Johannitern 
Freude verbreiten!

Weihnachten steht für Zuver-
sicht und Teilen, doch viele 
Familien und ältere Men-
schen erleben diese Zeit un-
ter schwierigen Bedingungen. 
Für diese Menschen ist das 
Johanniter-Weihnachtspäck-
chen das einzige Geschenk 
zum Fest.
Gerade deshalb ist jedes ein-
zelne Paket so wichtig. Mit 
jedem Paket vermitteln Sie 
Wertschätzung, Wärme und 
Unterstützung und demonst-
rieren Zusammenhalt auch in 
schwierigen Zeiten.

Die Pakete richten sich an 
Kinder, Familien, Senioren so-
wie soziale Einrichtungen wie 
Armenküchen oder Kinderta-
geseinrichtungen nach Süd-
osteuropa.

Seit 1993 sind viele ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer in 
ganz Deutschland mit Herz 

und Tatkraft dabei um Zuver-
sicht und echte Freude in die 
Welt zu bringen.

Dies unterstützt auch dieses 
Jahr wieder die Schreinerei 
Martin, Ortwanger Flur 12, in 
Burgberg tatkräftig. Sie bieten 
eine Sammelstelle für die Jo-
hanniter-Weihnachtstrucker 
vor Ort an. Zur Verfügung 
stehen auch die Packliste und 
stabile leere Kartons für einen 
sicheren Transport.

Für jedes gesammelte Paket 
der Burgberger Bürger/innen 
spendet die Firma Martin zu-
sätzlich 5,00 Euro an die Jo-
hanniter Weihnachtstrucker.

Der Sammelzeitraum be-
ginnt ab dem 15. November 
bis zum 12. Dezember 2025.

Bitte bringen Sie Ihr Paket in-
nerhalb dieser Zeit vorbei.

Ihr Ansprechpartner aus
der Region berät Sie
gerne persönlich.

BayWa AG
Am Pfahlfeld 7
85114 Buxheim

T 08458 6038712
katharina.schmid@baywa.de

www.baywa.de

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für Holzpellets.

BayWaAG
Wärme |Mobilität

Eichendorffstraße 13 + 15
87527 Sonthofen

Telefon +49 08321 66 06-64
Mobil 0162 2821478

stefan.koeberle@baywa.de

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 21. November 2025.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist am Donnerstag, 13. November 2025, 20.00 Uhr.

Anzeigenschluss ist am Donnerstag, 
13. November 2025, 16.00 Uhr.

Impressum „Mitteilungsblatt Burgberg“ 

Herausgeber: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten
Verantwortlich für den amtlichen Teil i.S.d.P.: Gemeinde Burgberg, Grüntenstraße 2,  
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Heisinger Straße 14, 87437 Kempten 
Geschäftsführung: Thomas Huber
Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: Daniel Hartmann, Kirchplatz 6,  
87509 Immenstadt
Für Anzeigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit  
gültige Anzeigenpreisliste.
Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Kürzungen der redaktionellen Beiträge 
vor.  
Erscheinungsweise: 14-tägig.
Verteilung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
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Alle Termine und Infos zur 
Anmeldung finden sich unter: 

www.nagelfluhkette.info/ 
veranstaltungen
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Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken

Fachtierärztin
für Pferde

Katrin Sutterlüty

Mobile
Fahrpraxis
für Pferde

für das Oberallgäu und
das westliche Ostallgäu

Mobil: +49 (0) 176/40 44 71 38 ∙ www.pferdepraxis-sutterluety.de

Europameister trainierte in Ortwang!

Lutz König holte die Goldme-
daille bei der Europameister-
schaft 2025  (EuroSkills) im 
dänischen Herning für die 
Bauschreiner. Lutz König ge-
wann 2021  die Deutschen 
Meisterschaften der Schreiner 
in Trier und war somit im Aus-
wahlteam für die Weltmeis-
terschaft 2024  in Lyon, da er 
jedoch zur Vorbereitungszeit 
2024  seine Meisterprüfung 
ablegte war eine Teilnahme 
bei der Weltmeisterschaft 
für ihn zeitlich nicht möglich 
und somit bereitete er sich 
2025  auf die Europameister-

schaft vor. Trainiert hat er da-
für zu Hause im elterlichen Be-
trieb und in Ortwang bei der 
Schreinerei Martin. Michael 
Martin war selber Teilnehmer 
2005  bei der Weltmeister-
schaft in Helsinki und gewann 
die Goldmedaille. Danach 
hat er 2014 das Ehrenamt als 
Bundestrainer für die Bau-
schreiner übernommen und 
alle zwei Jahre die Teilnehmer 
für die Weltmeisterschaft trai-
niert. Felix Wilhelm z. B. hol-
te 2024  die Silbermedaille in 
Lyon. Neu dazugekommen 
sind jetzt die Europameister-

schaften, die ebenfalls alle 
zwei  Jahre stattfinden. Die 
deutschen Schreiner waren 
somit erstmalig bei der Eu-
ropameisterschaft vertreten 
und holten gleich Doppelgold, 
denn auch der Möbelschrei-
ner Moritz Wagner lies seine 
Konkurrenten mit Abstand 
hinter sich und stand ganz 
oben auf dem Treppchen. 
Bayrische Schreiner sind 
GOLD wert! Beide kommen 
aus Bayern und haben unzäh-
lige Stunden trainiert und ihr 
handwerkliches Können bis 
zur Perfektion verbessert. Die 

nächste Europameisterschaft 
findet 2027  in Düsseldorf 
statt. Das deutsche Handwerk 
kann sich in Europa und auf 
der ganzen Welt durchaus be-
haupten und ist aufgrund der 
guten Ausbildung immer wie-
der ganz vorne dabei. Auch 
wenn die Lehrlinge im Hand-
werk weniger werden gibt es 
noch viele talentierte junge 
Menschen die das Handwerk 
für sich entdecken und sehr 
viel Spaß daran haben.
Herzlichen Glückwunsch an 
die zwei Goldmedaillengewin-
ner und das Trainerteam.

Goldmedalliengewinner Lutz König (links),  
Bundestrainer Michael Martin (rechts). 
� Fotos Michael Martin

Bundestrainer Michael Martin, Bauschreiner Lutz König und 
Trainer Florian Meigl beim packen der Werkzeugkiste (500 kg) 
für die Europameisterschaft in Herning.
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Grüntenstafette 2025

Am 27. September war es wie-
der soweit. Bei der weitläufig 
bekannten Grüntenstafette 
des TSV Burgberg, haben die 
Teilnehmer der ca. 250 Teams 
ihr Bestes gegeben. In den 
folgenden Disziplinen Trailrun, 
Rennrad, Berglauf, Alpinlauf, 
Mountainbike und Straßenlauf 
haben die jeweils sechs  Teil-
nehmer jedes Teams versucht 
den Grünten als schnellstes 
zu bezwingen.

Auch dieses Jahr hat der 
Ski-Club Burgberg bei der 
Durchführung der Veranstal-
tung unterstützt. Die Kont-
rolle und Betreuung der bei-
den Abschnitte Alpinlauf und 
Mountainbike, sowie die Or-
ganisation der zugehörigen 
Wechselstelle an der Oberen 
Schwandalpe. Zu den Aufga-
ben gehörten die Strecken-
sicherung, Organisation bei 
möglichen Unfällen, sowie 

die Überwachung und Or-
ganisation der Wechselstelle 
zwischen den Sportlern des 
Alpinlaufs und der Mountain-
bikestrecke. Nach der Was-
serschlacht vom letzten Jahr, 
hat das Wetter sich dieses 
Jahr wieder von seiner besse-
ren Seite gezeigt.
Alle beteiligten Helfer hatten 
viel Spaß bei ihren Aufgaben. 
Bei der anschließenden Sta-
fettenparty am Flughafen in 
Agathazell, haben wir dann 
den Tag noch bei Musik und 
bei dem einen oder anderen 
Getränk, Revue passieren 
lassen.

Wir danken besonders Man-
fred Schugg und Hermann 
Müller für die hervorragende 
Leitung und Organisation, 
sowie allen Helferinnen und 
Helfern.

Euer Ski-Club Burgberg

EINLADUNG

zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Ski-Club Burgberg im Allgäu e. V. 
für das Geschäftsjahr 2024 / 2025
Termin: Mittwoch, 19. November 2025 
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Burgberg, Markthaus 

1.  Begrüßung und Gedenken verstorbener Mitglieder

2.  Bericht 1. Vorsitzender

3.  Bericht des Schriftführers

4.  Berichte der Abteilungen

5.  Bericht des Kassiers

6.  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung

7.  Neuwahlen

8.  Ehrungen

9.  Wünsche und Anträge

gez. die Vorstandschaft

Mit Vollgas in die 
Badminton-Saison 2025 / 2026

Die Saison geht wieder mit 
Vollgas los und mit dabei 
sind auch ein paar neue Ge-
sichter: Herzlich willkommen 
Anja Burger (wieder im Team), 
Celine Serra und André Mai-
worm. Wir freuen uns auf die 
kommenden Spiele mit euch.

Die Mannschaften können 
schon auf einige Spieltage 
zurückblicken: Für die Zweite 
ging es schon am 4. Oktober 
gegen Haunstetten 4 los. Trotz 
vieler Drei-Satz-Spiele musste 
die Mannschaft ein 3:5 einste-
cken. Punkte gemacht wur-
den durch das Herrendoppel 
mit Boris Mittermeier und 
Jörn Danberg, Elias Hoffmann 
im Einzel und durch das neue 
Power-Damendoppel Anja 
und Celine. Im zweiten Match 
gegen Haunstetten 5  ließ die 
Zweite aber Nichts anbrennen 
und holte sich den 7:1 Sieg.

Am 18. Oktober musste sich 
die Zweite der Spielgemein-
schaft Mindelheim / Türkheim 
stellen. Den ersten Punkt er-
kämpften sich Anja und Ce-
line in drei Sätzen. Boris und 
Tobi Deil sicherten sich ihre 
Herreneinzel. Den letzten 
Punkt zum finalen Unent-
schieden erspielte sich Silva-
na Plock in ihrem Einzel. Im 
Zweiten Match gegen Krum-
bach mussten die Männer 
vorlegen: Alle drei Herrenein-
zel von Boris, Tobi und Mar-
kus Schicketanz konnten für 
die Burgberger entschieden 
werden. Oli Schwarz und Anja 
holten sich im Mixed dann 
den letzten Punkt für das 4:4.

Die Erste stand an diesem Tag 
erst der Spielgemeinschaft 
Trunkelsberg / Babenhausen 
2  gegenüber. In drei Sätzen 
entschieden Michi Gehr und 
Farid Jafari-Asl das erste Her-
rendoppel für sich. Souverän 
holte das Damendoppel Sa-
rah Füß mit Kathi Kuisle den 
nächsten Punkt. Farid und 
Sarah überzeugten jeweils 
in ihren Einzeln, sodass das 
Mixed über Unentschieden 
oder Gewinnen entschied. 
Natürlich gaben Kathi und 
Jörn Vollgas und tüteten den 
Sieg ein. Beim zweiten Spiel 
gegen den Absteiger aus der 
Bezirksoberliga – die Erste 
von Trunkelsberg / Babenhau-
sen – war klar, dass es nicht 
viel zu holen gab. Auch wenn 
alle ihr bestes Badminton auf 
dem Court zeigten, konnte 
nur Kathi in ihrem Einzel und 
natürlich das Damendoppel 
mit Sarah und Kathi Punk-
te erzielen. Damit stand am 
Ende das 2:6 fest.

Am 25. Oktober wurde dann 
der Spieltag von der Ersten 
gegen die Partnermannschaft 
aus Haldenwang nachgeholt. 
Souverän sicherten Farid und 
Norbert Mayr sowie Sarah 
und Kathi zwei Punkte in ihren 
Doppeln. Drei weitere Punk-
te erspielten sich Farid, Michi 
und Sarah im Einzel. Ohne 
Druck, aber deswegen nicht 
mit weniger Power, konnten 
Norbert und Kathi das Mixed 
antreten, das sie natürlich 
nicht aus der Hand gaben. 
Damit machten sie den Sack 
für das 6:2 zu.

Erste Mannschaft Zweite Mannschaft
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08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

Leistungsturnerinnen holen Gold und Silber –  
Gelungener Abschluss des TurnTeam Burgberg Hindelang 2025

Die Leistungsturnriege weib-
lich des TSV Burgberg und 
des TV Hindelang erturn-
te sich den 1. Platz und den 
2  Platz bei den Allgäuer 
Mannschaftsmeisterschaften.

Mit viel Nervosität und vol-
ler Ehrgeiz gingen vier  junge 
Turnerinnen am 18. Okto-
ber in Kempten für den TSV 
Burgberg an den Start. Trotz 
einiger kleiner Patzer konnte 
sich das junge Team des TSV 

Burgberg gegen fünf  weitere 
Mannschaften im Jahrgang 
2014 – 2012 in der Schwierig-
keitsklasse LK 4 durchsetzen 
und wurden verdient Allgäuer 
Mannschaftsmeister. 

Die fünf  Turnerinnen des TV 
Hindelang turnen eine Jahr-
gangstufe tiefer und hatten 
nicht ganz das Turnglück auf 
ihrer Seite. Mehrfache Stür-
ze am schwersten Gerät, 
dem Schwebebalken, kos-

tete den Mädels der Jahr-
gangstufe 2017 – 2015  auch 
in der Schwierigkeitsklasse 
LK  4 knapp die Goldmedaille.

So gingen beide Teams stolz 
und glücklich mit ihren Po-
kalen nach Hause und been-
deten erfolgreich die Saison 
2025. Nun heißt es für die 
Turnerinnen weiter hart trai-
nieren um 2026  im Frühjahr 
eventuell schon eine Schwie-
rigkeitsstufe höher, der LK  3, 

bei den Einzelmeisterschaften 
zu starten.
Für den TSV Burgberg turnten 
Alva Roth (2014), Mila Moos-
brugger (2015), Elisa Müller 
(2015) und Frida Notemann 
(2015). Emma Loer (2015), Ali-
sa Netuschil (2015), Leni He-
ckelmiller (2015), Finja Papst 
(2015) und Zoe Kögel (2016) 
gingen für den TV Hindelang 
an den Start.

Foto und Bericht: 
Mohammad Maloul

Stehend (v. li. n. re.): Alisa Netuschil, Leni Heckelmiller, Alva Roth, Elisa Müller. Knieend (v. li. n. re.): Mila Moosbrugger, Zoe Kögel, Emma 
Loer, Frida Notemann, im Spagat: Finja Papst

Sie haben auf dem 
Dachboden gestöbert?

Wir freuen uns, wenn Sie interessante  
historische Dokumente und Bilder aus Burgberg 
unserem Gemeindearchiv zur Verfügung stellen.

Ihr Ansprechpartner: Hermann Immler, 
E-Mail: archiv@burgberg.de
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Junge Allgäuerin
31 Jahre, NR, keine HT, sucht
2-Zimmer-Wohnung
in Burgberg und Umgebung.
Telefon 0151-15531972

Einheimische Familie
sucht Bauplatz
bitte unter

0176-80267740melden.

Kontakt: Alexander Korte
01758527737 | 083869919007
Kalzhofer Str. 1 | 87534 Oberstaufen
info@korteimmobilien.de
www.korteimmobilien.de

NEUBAU IN BURGBERG IM ALLGÄU

Wohnungsgrößen: 53 m² bis 193 m²
Kaufpreise: ab 339.900 €

HIGHLIGHTS: ▪ Barrierefreie Wohnungen
▪ Hochwertige Bauausstattung
▪ Energieeffizienzklasse KfW40
▪ Sonnige Lage mit Bergblick

EXKLUSIVESWOHNEN in traumhafter Lage –
modern, effizient und barrierefrei.„Zuwachs in Burgberg“ 

Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern und für 
die kleinen Burgberger die besten Wünsche für ihren 
Lebensweg!

Anton Wilhelm 
Köberle

Vincent Brenner

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung

des Vereins zur Förderung der Jugend- 
arbeit e. V. für das Kalenderjahr 2025

Termin: Mittwoch, 12. November 2025, um 19.30 Uhr 
in der Auszeit, Weinbergstraße 1, Burgberg

1.  Rückblick auf die Entwicklung, Aktionen, Orga-Team

2.  Bericht 1. Vorsitzender

3.  Bericht Kassiererin

4.  Bericht des Kassenprüfers und Entlastung

5.  Neuwahlen der Vorstandschaft

6.  Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen.

gez. Vorstandschaft

Generalversammlung 
der Musikkapelle Burgberg e. V.

Am Freitag, den 14.November 2025, 
findet um 20 Uhr die Generalversammlung 
über das Vereinsjahr 2024/2025 der Musikkapelle 
Burgberg e. V. im Musikheim Burgberg statt.

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind dazu recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung des Vorstandes

2.  Bericht des Vorstandes

3.  Bericht des Schriftführers

4.  Bericht des Kassiers

5.  Bericht des Dirigenten

6.  Bericht der Jugendbeauftragten

7.  Neuwahlen

8.  Wünsche und Anträge

Vorstandschaft Musikkapelle Burgberg e. V.
Übungsschießen der 
Burgberger Böllerschützen

Am 8. November 2025  ab 
ca. 16.00  Uhr werden die 
Burgberger Böllerschützen 
wieder die Handhabung der 
Böllergeräte einüben und 
dabei auch verschiedene 
Schussfolgen abgeben.
Die Böllerschützen treffen sich 
dazu oberhalb des Trachten-
heimes am unteren Ende der 
Bikestrecke.
Das Übungsschießen ist na-
türlich mit einer gewissen

Lärmentwick-
lung ver-
bunden. Wir 
bitten hierfür um Verständnis.

Der Gebrauch der Böllerge-
räte und die korrekte Abgabe 
der Schussfolgen sind re-
gelmäßig einzuüben, um bei 
entsprechenden Anlässen ein 
fehler- und vor allem unfallfrei-
es Böllerschießen zu gewähr-
leisten.
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Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Hüller Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

Älter werden – Jung bleiben

Ehrung der 
besonderen Jubilare
Im Rahmen des Nachmittags- 
Treff 65+ konnten Bürger-
meister André Eckardt und 
Seniorenbeauftragte Erika 
Megerle zwei besonderen 
Geburtstagsjubilarinnen ihre 
Glückwünsche überbringen.
Einen besonderen Geburtstag 
feierten Helga Ott, 85  Jahre 
und Margarete Rustler, eben-
falls 85 Jahre.

Ein herzlicher Glückwunsch 
geht auch an alle Jubilarin-
nen und Jubilare die nicht zu 
unserem Nachmittags-Treff 
kommen konnten.

Bedanken möchten wir uns 
an dieser Stelle beim Burg-
berger Kinderchor und seinen 
Betreuerinnen. Mit ihren lus-
tigen und fröhlichen Liedern 
zauberten sie unseren Senio-
rinnen und Senioren manches 
Lächeln ins Gesicht. Schön, 
dass ihr uns besucht und so 
viel Freude vermittelt habt. 
Wir freuen uns schon darauf, 
wenn ihr wieder einmal vor-
beikommt. Vielen Dank euch, 
ihr wart super!
 
Handarbeits-Kreativkreis
Am Mittwoch, 12. Novem-
ber, um 14 Uhr trifft sich der 
Kreativ-Handarbeitskreis in 

der Auszeit, um miteinander 
zu handarbeiten und zu bas-
teln. Fritzi Weiß und Sabine 
Probst haben zum Basteln et-
was vorbereitet, aber es kann 
selbstverständlich auch an 
der eigenen Handarbeit gear-
beitet werden. Die Beiden ste-
hen mit Rat und Tat zur Sei-
te. Lust bekommen – einfach 
vorbeischauen!
 
Wandergruppe
Am Mittwoch, den 19. No-
vember 2025, treffen wir uns 
um 13.30  Uhr am Markt-
haus / Kirchenseite zu einer 
gemütlichen Wanderung mit 
Einkehr. Alle Interessierten 
sind herzlichst eingeladen. 
Weitere Informationen gibt 
es bei Ingeborg Habermeier, 
Telefon (08321) 6752961.
 
Mittagstisch
Das Gasthaus/Hotel „DER 
LÖWE“ bietet von Dienstag 
bis Freitag einen Mittagstisch 
mit täglich wechselndem Ge-
richt für 9,90  Euro an. Sollte 
sich am Freitag eine größere 
Seniorengruppe zusammen-

finden werden gerne Tische 
zusammengestellt. Eine An-
meldung für den Mittagstisch 
ist nicht erforderlich.
 
Einladung zur 
Informationsveranstaltung: 
„Schlaganfall – Erkennen, 
Vorbeugen, Helfen“

Liebe Seniorinnen 
und Senioren,
wir laden Sie herzlich zu un-
serer nächsten Informations-
veranstaltung ein, die ganz 
im Zeichen der Gesundheit 
steht. Dieses Mal geht es um 
ein wichtiges Thema, das vie-
le betrifft – den Schlaganfall.
Erfahren Sie in einem ver-
ständlichen Vortrag,
• � wie man einen Schlaganfall 

rechtzeitig erkennt,
• � welche Risikofaktoren es 

gibt und wie man vorbeu-
gen kann,

• � und was im Notfall zu tun 
ist, um Leben zu retten.

Wann: Mittwoch, 19. Novem-
ber 2025, 17.30 – 18.30 Uhr
Wo: Sitzungssaal, Rathaus 
Blaichach

Referentin: Jane Bergelt, Ge-
rontologin und Physiothera-
peutin
Im Anschluss an den Vortrag 
bleibt ausreichend Zeit für 
Fragen.
Wir freuen uns auf Sie!
Jane Bergelt, Seniorenbeauf-
tragte Blaichach
Erika Megerele, Seniorenbe-
auftragte Burgberg
Barbara Herlein, Seniorenbe-
auftragte Rettenberg
 
Hinweis auf weitere Termine:

➲ � Vorlesen am Vormittag 
muss vom 24. November 
auf Montag, 15. Dezember, 
verschoben werden.

➲ � Geselliger Schafkopftreff 
– Dienstag, 25. November

➲ � Nachmittags-Treff 65+ 
– Donnerstag, 27. November

➲ � Stammtisch-Kreativkreis 
– Mittwoch, 3. Dezember

Die Einladung zu diesen 
Veranstaltungen erfolgt im 
nächsten Mitteilungsblatt.
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Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
(08321) 5652 oder Handy: 
(0160) 98490938.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 9. November bis 21. November 2025 

Sonntag,	   9. November	   9.55 Uhr	 Rosenkranz 
		  10.30 Uhr	� Hl. Messe

Montag, 	 10. November	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Donnerstag,	 13. November	   9.00 Uhr	� Hl. Messe 
in Agathazell

Montag,	 17. November	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	 Hl. Messe

Freitag,	 21. November	 18.25 Uhr	� Rosenkranz
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.

Einladung zum Senioren-Adventnachmittag 
am 29. November in Burgberg

Die Pfarrei St. Ulrich und die 
Gemeinde Burgberg mit Herrn 
Bürgermeister André Eckardt 
laden wieder alle Seniorinnen 
und Senioren ab Lebensalter 
70 ganz herzlich ein zum Se-
nioren-Adventnachmittag am 
Samstag, 29. November, 
um 14 Uhr im „Markthaus“. 
Eingeladen sind „Alle“ über 
70-jährigen, wohnhaft in Burg- 
berg und den Filialen. Es er-
folgt nur diese Einladung 
über das Gemeinde- und das 
Pfarrblatt.
Teilnahme ist nur nach An-

meldung möglich, da die Plät-
ze doch begrenzt sind. Bitte 
bei Bruno Wolf, Telefon 
(08321) 5652  oder Handy 
0160  984  90  938  oder per 
E-Mail: brunowolf1952@
web.de anmelden!

Dieser Samstagnachmittag 
vor dem 1. Advent wird wie-
der mit einem sehr unterhalt-
samen Programm in gemüt-
licher Atmosphäre bei Kaffee 
und Kuchen stattfinden.
Wir freuen uns 
auf einen guten Besuch.

Bitte nicht vergessen!

Adventsbasar des Frauen-
bunds am Samstag, 22. 
November 2025,  von 10  – 
16 Uhr im Pfarrheim.
 
Wir freuen uns auf viele Be-
sucher. Für das leibliche Wohl 
ist mittags und zur Kaffeezeit

gesorgt. 
Zudem gibt 
es vormittags 
Weißwürste. 
Angeboten werden Selbst-
gemachtes, Adventskränze, 
-gestecke, verschiedene Le-
ckereien und natürlich Laible.

Wir haben freie Zeiten für Sie
in Immenstadt reserviert!

PHYSIO
THERAPIE

FREIE
TERMINE

Termin-Hotline:
08323-986 21 10

MITTEILUNGSBLATT 

der Gemeinde Burgberg

Freitag, 24. Oktober 2025 | Ausgabe 19

→  Kunsthandwerkermarkt am 25. und 26. Oktober 2025

→  Hinweis zum Rückschnitt von Hecken und Sträuchern

→  Problemmüllsammlung am 29. Oktober 2025

Ruine Burgberg im mystischen Herbstnebel. 
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Claudia Lamprecht 
  08323  802-131 
   clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

13. November

Klausenversammlung

Die diesjährige Klausenver-
sammlung findet am Sams-
tag, 29. November 2025, um 

19.00  Uhr im Trachtenheim 
statt. Die Teilnahme ist für alle 
Klausen Pflicht!
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WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

VERKAUFEN, VERMIETEN ODER BEHALTEN?
Ich finde die beste Lösung für Ihre Immobilie!

• Immobilienbewertung vom DEKRA-zertifizierten
Immobiliensachverständigen (D1)

• Persönliche Beratung
• Erfolgreiche Vermarktung

Markus Eibeler · Unterortwang 5 · 87545 Burgberg
✆ 08321/87824 · 0151 /44927099

www.bergblickimmobilien.de · info@bergblickimmobilien.de

BERATUNG – GUTACHTEN – VERKAUF

IM WINTERDORF
8. November bis 23. Dezember 2025

Hüttenzauber

G ÄR TNEREI FRANK • Die Gär tnerei im Allgäu
Weiler 27•87538 Fischen•Tel . 08326 9780
Öffnungszeiten, mehr Infos und Termine:
www.gaertnerei-frank.de

Maria Spannbauer · Auf dem Ried 1 · 87545 Burgberg
Telefon 08321/3354 · www.alpenblick-burgberg.de

Winterpause
Liebe Gäste, wir gehen am 10. November in die Winterpause.

Voraussichtlich ab März 2026 sind wir auch gastronomisch gerne
wieder für Euch da! Übernachtungen mit Frühstück sind nach

Voranmeldung selbstverständlich möglich! Wir bitten um Verständnis!
Der Alpenblick!

KLANGZEIT FÜR
KÖRPER, GEIST & SEELE

Gönnen Sie sich eine Auszeit auf
der Klangliege und lassen Sie sich von
harmonischen Klängen verzaubern.
Klangschalen und Gongs bringen
Sie sanft in Einklang.

KLANGRAUM – SEMIRAMIS LECHTENFELD
Heimenhofenstraße 2 · 87545 Burgberg
Telefon 08321/3088484 · Mobil 0170/4076713
E-Mail: kontakt@klangraum-semiramis.de
Instagram: klangraumsemiramis

Du hast Lust auf unseren Käse?
Komm vorbei bei Pferdesport Lämmerhofer direkt
in Burgberg und hol dir ein Stückchen Alp-Gefühl

nach Hause:

Wir machen Winterpause
Herzlichen Dank für diesen schönen ersten

Alpsommer. Bis zum nächsten Mai!

1 Kilo für 18,50 €

www.sennalpe-weinberg-eck.de +49 177 4792437


